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Eine Zeitschrift wirft die Frage auf: .Kann man auch im Winter den Mann einmal allein

zuhause lassen?" Nelnl sagen wir. Aber urteilen Sie selbst:

d Mamme hät gsait de Bappe soll dänn nüd vergässe
Pfinkli zfuettere!

Der Literaturprofessor unserer
Kantonsschule sitzt mit einigen Freunden
bei einem Doppelliter. Da geht eben
der Rektor am Tisch vorbei, bemerkt
den Professor und die grofje Flasche
und lacht: «So, so, Herr Profässer, Sie
befassid sich also schints ned nur mit
Literatur, sondern sogar no mit
Doppelliteratur!» fis

Früeligs-Schnee und Früeligs-Sunne
händ eus villi Gascht scho gwunne!

VERKEHRSBUREAU Tel. (033) 8 34 3?

Einer Pfarreiaushilfe unterlief kürzlich
folgende köstliche Kathederblüte auf
der Kanzel:

Im Verkündbuch des Pfarrers stand
«Die Sparbüchlein mögen baldmöglichst
gebracht werden!»

Und der Pater las: «Die Sparbüchlein

mögen baldmöglichst gebraucht
werden!» "s
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